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KIRCHHEIM – GAUBÜTTELBRUNN
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Telefon: 09366/9061-0
Fax: 09366/9061-60
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir stemmen gerade die größten Investitionen seit langem und schaffen und erhalten damit Werte in
unserer Gemeinde. Damit verbunden sind aber auch hohe Kosten, die wir tragen müssen. Der Haushalt
ist deshalb momentan das brisante Thema im Gemeinderat.

Kirchheim und Gaubüttelbrunn sind lebendige und attraktive Dörfer. Da lebt man gerne und da zieht
man gerne hin. Das soll auch in Zukunft so bleiben und dafür arbeiten wir – der Gemeinderat, die Ver-
waltung und der Bauhof. Die großen Vorhaben wurden mehrere Jahre lang geplant.

Aktueller Haushalt
Aktuell erarbeiten wir einen Haushalt, der die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Gemeinde auch in
Zukunft sichert. Dabei gibt es viele Unwägbarkeiten, zum Beispiel ob Rechnungen für Bauvorhaben und
Fördergelder im gleichen Jahr kommen oder in verschiedenen - dann müssen wir mehr zwischenfinan-
zieren und mehr Kredite aufnehmen.

Flexibilität hat Vorrang
Einen ersten Haushalt haben wir mit einem eher pessimistischen Szenario aufgestellt: alle Kosten kom-
men 2024 und alle Fördergelder 2025 oder später. Daraus ergibt sich die höchste theoretische Ver-
schuldung aber auch die größte Flexibilität durch die eingehenden Fördermittel. Natürlich werden Kre-
dite nur in der nötigen Höhe aufgenommen.

Wir müssen sparen
Inzwischen hat die Kommunalaufsicht mitgeteilt, dass sie diese Kreditaufnahme so nicht genehmigen
wird. Dementsprechend werden wir den Haushalt überarbeiten, indem wir geplante Projekte auf den
Prüfstand stellen, Ausgaben senken und Einsparungen prüfen, sowie Einnahmen erhöhen.

Wir brauchen Einnahmen
Bei den Einnahmen kommen wir wieder zu unseren schönen, lebenswerten Dörfern zurück - mit hervor-
ragenden Kindergärten, einem Freibad, sehr guter Nahversorgung und einer lebendigen Dorfgemein-
schaft. Schaffen wir mehr Wohnraum und Zuzug nach Kirchheim, erhöhen sich auch die Steuereinnah-
men. Die Beteiligung an PV-Anlagen oder Windrädern bringen uns ebenfalls viel ein. Auch unsere
starke Steinindustrie ist natürlich ein wichtiger Aktivposten.

Vorrang für Pflichtaufgaben
Momentan müssen wir, was neue Projekte betrifft, auf die Bremse treten. Die Haushaltskonsolidierung
hat Vorrang. Deshalb bringen wir zunächst die laufenden Projekte ordentlich und effizient zu Ende, rea-
lisieren Sparpotentiale auch im Verwaltungshaushalt und senken Ausgaben.

Aus Wunschliste wird Warteliste
Es gibt eine Wunschliste von wichtigen Projekten, die wir wohl auf die Warteliste schieben müssen:
Zum Beispiel weitere Radwege oder die Sanierung der Ortsverbindungsstraße. Aber bei so großen lau-
fenden Projekten gebietet für mich die Vernunft, diese zunächst effizient und gut zu Ende zu bringen,
abzurechnen und dann die nächsten anzugehen.
Kurz: Wir müssen auf Sicht fahren.

Das wird nicht immer einfach werden, aber als Belohnung für Geduld und Arbeit winken unsere schö-
nen Bauten. Ich persönlich freue mich schon auf unser saniertes Schwimmbad im nächsten Sommer!

Ihr 1. Bürgermeister Christian Stück

Das Titelbild stammt wieder von Ronald Grunert-Held und zeigt einen renaturierten Bruch bei Kirchheim
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Überblick: Wir bauen für Sie!

Abgeschlossene Bauprojekte
·  Sanierung Kindergarten Gaubüttelbrunn

· Nach aufwendiger Sanierung im Bestand konnte der Kindergarten bereits
wieder einziehen.

Projekte in Umsetzung
·  Renaturierung am Moosbach

· Die Straßensicherung am Rothweg mit einer neuen Mauer wäre sehr
teuer geworden. Stattdessen konnten wir über ein Förderprogramm den
Moosbach renaturieren und damit einen Retentionsraum für Hochwasser
und eine hochwertige Ökofläche schaffen.

· Kindergarten in Kirchheim:
· In Kirchheim brauchen wir mindestens zwei neue Krippengruppen. Nach

langer Planung läuft der Anbau auf dem Nachbargrundstück. Der Einzug
ist für das erste Halbjahr 2025 geplant.

· Sanierung Schwimmbad:
· Die alternde Folie und schlechte Wasserwerte haben uns keine andere

Wahl gelassen: Das Schwimmbad Kirchheim muss saniert werden.
Die Eröffnung ist geplant im Mai 2025.

· Ausbau Glasfaser:
· Mit einem sehr weitgehenden Förderprogramm können wir viele Haus-

halte in Kirchheim und Gaubüttelbrunn zukunftssicher mit Glasfaser an-
binden.

· Austausch Wasseruhren:
· Die digitalen Wasseruhren vereinfachen Ablesung und Abrechnung und

können Leckagen erkennen.
Projekte im Auftrag

· Lärmschutzwand am Schoppen und Teilsanierung Carl-Schilling-Straße
o Beginn der Arbeiten im September 2024

Vorhaben in Planung
· Radweg an der Norma
· Tagespflege Gaubüttelbrunn
· Energetische Sanierung Rathaus und Schule

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim

Montag – Freitag              jeweils von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Einwohnermelde- und Passamt einmal im Monat am Samstag geöffnet –
Nächster Termin am Samstag, 3. August 2024 von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr

Für die Servicezeiten am Samstagvormittag (8:30 Uhr bis 12:30 Uhr) ist weiterhin eine Terminvereinba-
rung erforderlich. Am darauffolgenden Montag bleibt das Einwohnermeldeamt dann geschlossen.

Zum Vormerken: Der nächste Termin der Samstagsöffnung ist am 07.09.2024.

Sitzungstermin Gemeinderat: Donnerstag, 26. September 2024, 19.30 Uhr im Pfarrheim Kirchheim.

Zu den Sitzungen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen!

Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde ist am 13.08.2024 um 16:00 Uhr
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Parken an der Kleinrinderfelder Straße

Die Polizei Würzburg Land hat nach Ortseinsicht bestätigt: Es ist erlaubt und sinnvoll, an der Kleinrin-
derfelder Straße zu parken, um den Verkehr ortseinwärts zu verlangsamen. Fahrzeuge müssen aller-
dings vollständig auf der Straße und dürfen nicht auf dem Gehweg stehen.

Internetcafe von Senioren für Senioren

Für den Grundkurs Internet, Tablet, E-Mail und WhatsApp gab es einige Rückmeldungen.
Aus organisatorischen Gründen können wir den Kurs leider noch nicht im Herbst durchführen.
Sobald der Termin möglich ist, kommen wir auf die angemeldeten zu.

Sachbeschädigung im Dorf

Aktuell kommt es wiederholt zu Sachbeschädigung und Zündeleien an Privateigentum und Spielplätzen.
(Versuchte) Brandstiftung ist kein Kavaliersdelikt! Wir bitten um Hinweise an uns oder die Polizei oder
direkte Ansprache, falls die Verursacher beobachtet werden.

Ferienprogramm Kindergarten St. Michael

Am Montag, 02.09.2024 um 15.00 Uhr besuchen der Zauberer ZaPPaloTT & die Comic-Helden den
Kindergarten St. Michael, Kirchheim.

Einlass ist um 14.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle Kinder auch Schulkinder) sind herzlich eingeladen.

Früh kommen lohnt sich
Hole dir bereits jetzt dein APG-365-Euro-Ticket

Ab August heißt es wieder: 365 Tage im Jahr ÖPNV nutzen und dabei nur 165 Euro bezahlen. Denn bei
der APG erhalten Schüler:innen und Azubis aus dem Landkreis Würzburg auf das 365-Euro-Ticket einen
Zuschuss von 200 Euro. Dabei übernehmen die Wohnortgemeinde und der Landkreis Würzburg jeweils
100 Euro. Du musst also vor Ort nur noch die Eigenbeteiligung von 165 Euro bezahlen und schon bist
Du mobil! Um lange Warteschlangen zu vermeiden, komm am besten gleich Anfang August vorbei. So
sparst Du dir eine Menge Zeit! Dein Ticket kann selbstverständlich mit einen späteren Startzeitpunkt
ausgestellt werden.

So funktioniert es:
1. Beigefügten Bestellschein ausfüllen. Alternativ können Sie den Bestellschein auch unter www.apg-

info.de/Aktion herunterladen.

2. Angaben auf dem Bestellschein von der Schule bzw. dem Ausbildungsbetrieb bestätigen lassen
(Stempel auf der Rückseite des Bestellscheins).

3. Mit dem Bestellschein zur APG kommen und das Ticket für 165 Euro direkt mitnehmen.
Alternativ können Sie den Bestellschein über den APG-Webshop www.apg-webshop.de bestellen.
Der Betrag von 165 Euro wird dann über eine SEPA-Lastschrift eingezogen (Bonität vorausgesetzt).
Das Ticket selbst wird per Post versandt.

Du hast noch Fragen zum Ticket oder dem Ablauf? In unseren FAQs findest du alle Antworten auf die
häufigsten Fragen. Schau einfach unter www.apg-info.de/Aktion vorbei.
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Die Gemeinde Kirchheim ist Mitglied bei der
LAGSÜD-WEST-DREIECK

Aber was bedeutet das überhaupt?
Die Gemeinde Kirchheim hat sich mit insgesamt 30 Gemeinden und Städten im süd-westlichen Land-
kreis Würzburg zu einem Verein zusammengeschlossen. Die Gründung des Vereins „Lokale Aktions-
gruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck“ ist die Voraussetzung, um von dem europäischen Förderpro-
gramm LEADER zu profitieren. Das Ziel des Förderprogramms ist, den ländlichen Raum mit innovativen
Projekten zu stärken und die Lebensqualität weiter zu erhöhen. Durch die Mitgliedschaft einer Kom-
mune bei der LAG können also Fördermittel für die Region generiert und für Projekte abgerufen wer-
den.
Haben davon die Bürgerinnen und Bürger auch etwas?
Das Motto des Förderprogramms lautet „Bürgerinnen und Bürger gestalten Ihre Heimat!“. Mit dem För-
derprogramm können Ideen und Vorhaben umgesetzt werden, die direkt aus der Bürgerschaft kommen.
Es werden also keine vorgefertigten Projektideen „von oben“ gefördert, sondern die Idee und der An-
trieb für ein Projekt kommen direkt von den Menschen vor Ort. Ja, sowas gibt’s tatsächlich! Einen För-
derantrag stellen können Privatpersonen und Vereine, aber auch Unternehmen und Kommunen. Die
LAG unterstützt bei allem, was mit der Förderung und der Antragstellung zu tun hat und berät alle Inte-
ressierten und Antragstellende kostenfrei. Das Projekt selbst führt dann der Antragstellende durch.
Was wird denn gefördert?
Eine Förderung ist für Projekte in den unterschiedlichsten Themenbereichen möglich. Wichtig ist, dass
ein Projekt einen Mehrwert für Menschen aus mindestens einem Ort oder Ortsteil hat. LEADER fördert
innovative oder besondere Projekte, die es so noch nicht vor Ort gibt. Von einem Bildungsprojekt zum
Thema Wald, einem Workshopraum für Umweltprojekte, ein Mehrgenerationenspielplatz oder Maßnah-
men und Einrichtungen für soziale Angebote – bei LEADER gibt es kaum thematische Grenzen. Der För-
dersatz bei Projekten beträgt dabei 60 % der förderfähigen Nettokosten und 40 % bei Projekten, die Ge-
winne erzielen. Auf der Website der LAG Süd-West-Dreieck (www.lag-swd.de) finden Sie Informatio-
nen und weitere Dokumente, wie eine Checkliste, ob ein Projekt für eine Förderung in Betracht kommt.
Europäisches Förderprogramm – ist das nicht kompliziert?
Natürlich denken bei einer Förderung viele Menschen an Unmengen an Bürokratie. Das stimmt aber
nur bedingt! Zugegebenermaßen muss ein Antragstellender einige Dokumente vorlegen, damit die
Prüfinstanzen sichergehen können, dass die öffentlichen Fördergelder auch korrekt verwendet wurden.
Aber das ist schließlich in unser aller Interesse, oder? Den großen Vorteil, den dieses Förderprogramm
bietet, ist die zentrale Anlaufstelle mit der LAG: Das LAG-Management arbeitet zusammen mit den Pro-
jektträger*innen und begleitet sie über den gesamten Förderprozess. Antragstellende haben also immer
eine Ansprechperson, wenn es um die Antragstellung und Fragen zur Förderung geht. Klingt gut, oder?
Und was macht die LAG genau?
Das LAG-Management der LAG Süd-West-Dreieck koordiniert die Umsetzung des LEADER-Förderpro-
gramms im süd-westlichen Landkreis Würzburg. Für Interessierte und Projektträger*innen bietet die
LAG vor allem Beratung rund um die LEADER-Förderung. Von der Ausformulierung der Projektidee bis
zur Unterstützung bei der Antragstellung leistet das LAG-Management eine Projektbegleitung für Ihr
Vorhaben. Die Angebote sind für alle kostenfrei. Zu den weiteren Aufgaben des LAG-Managements
zählen die Öffentlichkeitsarbeit, die Geschäftsführung des Vereins und die Vorbereitung von Sitzungen,
bei denen die zu fördernden Projekte beschlossen werden.
Bei Projektideen, Fragen oder weiteren Anliegen nehmen Sie gerne Kontakt mit dem LAG-Ma-
nagement auf!

LAG Süd-West-Dreieck e.V.
c/o Landratsamt Würzburg
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Frau Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 / 4759132, Mail: heller@lag-swd.de

Folgen Sie der LAG Süd-West-Dreieck auch auf Socialmedia, um nichts zu verpassen und über die An-
gebote der LAG informiert zu sein!
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Das „Grüne Klassenzimmer“ der Grundschule Kirchheim

Nach zehn Jahren war es endlich soweit, der Startschuss für das
„Grüne Klassenzimmer“ ist gefallen. Die Idee stammt bereits seit
langer Zeit von den Schulkindern, dem Elternbeirat und dem Grund-
schulverband. Sie alle wollten einen Ort schaffen, wo Schüler im
Freien ihren Unterricht erleben können. Was bietet sich also mehr
an, als ein Klassenzimmer im Schulhof?

An zwei Wochenenden im Juni trafen sich engagierte Eltern und
Lehrer, um mit den Vorbereitungen auf dem Schulgelände zu begin-
nen. Hier wollen wir uns recht herzlich bei Thomas Haaf, von der
„Firmengruppe Haaf“, bedanken. Ohne seinen Einsatz, seine hervor-
ragende Planung und das Bereitstellen von schwerem Gerät wäre
dieses Projekt nicht möglich gewesen. Auch Dank der großzügigen Steinspenden der Firma „Naturstein-
werk Borst“ konnte regionaler Kirchheimer Muschelkalk in dem Klassenzimmer verbaut werden. So kön-
nen die Kinder auf großen Steinen dem Unterricht lauschen und die ein oder andere Versteinerung be-
wundern. Ein großer Linden- und ein Apfelbaum spenden an sonnigen Tagen Schatten. Und wer einen
kleinen Hunger verspür,t kann sich an den Beerensträuchern bedienen.

Das „Grüne Klassenzimmer“ wurde von Pfarrerin Elise Badstieber und Pfarrvikar Frank Elsesser am 6.
Juli 2024 bei unserem Schulfest eingeweiht. Zur Eröffnung trafen sich die Schüler und Lehrer mit Familien

in der Kirche St. Michael, um dem Chor der Grundschule
Kirchheim zu lauschen, der die Lieder der Vogelhochzeit
zum Besten gab.

In der Schule erwartete uns ein tolles Fingerfoodbuffet,
welches die Eltern mit viel Liebe zusammengestellt haben.
Bei Bratwurst, Popcorn, Eis und kühlen Getränken, wurde
ein buntes Fest gefeiert. Vielen Dank allen Eltern, der
Firma Marco Merkert, für das Bereitstellen des Kühlwa-
gens, dem „Historischen Verein“ für die Bierbank-Garnitu-
ren, der Gärtnerei Michel für die Blumenspenden, dem
TSV und der FFW Kleinrinderfeld für die Grills und dem FC
Kirchheim für das Bereitstellen der Kühlschränke. Auch

vielen Dank an unseren ersten Schulverbandsvorsitzenden Harald Engbrecht, der uns die Kaffeemaschi-
nen und Kannen kostenfrei zur Verfügung gestellt hat. Danke auch an den ersten Bürgermeister aus
Kirchheim, Herrn Stück, der die restlichen „Wörscht“ netterweise übernommen hat und den Kindern die
nötige Abkühlung in Form von Eis verschaffte. Ein rundum gelungenes Fest.

Auch die Kinder und Lehrer haben zu dem Fest beigetragen. So haben die 4. Klassen fleißig Lose verkauft,
es wurden Taschen mit Blättern bedruckt und Zauberstäbe aus Holz bekordelt. Die Spielstraße der Lehrer
war ein begehrter Treffpunkt der Kinder.
Text: Lara Egner, (Fotos: Anke Ludwig)

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa nette Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa: 27.10.
– 07.12.24 (16 - 17 Jahre alt), Guatemala / Guatemala Stadt: 17.11. – 15.12.2024 (13 – 15 Jahre alt nur
in Großräumen von Stuttgart, Frankfurt und Düsseldorf), Brasilien / Sao Paulo: 12.01. – 26.02.2025 (13
– 15 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich.

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Die Linie 491 fährt ab dem 01.09.2024 nicht mehr zwischen Kirchheim und Kleinrin-
derfeld!

Mit dem Start des Fahrplans der Linie 490 am
01.07.2023 startete auch die Linienverlängerung
der Linie 491 bis nach Kirchheim. Dadurch wurde
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Klein-
rinderfeld die Möglichkeit geschaffen, in Kirchheim
in den Zug umzusteigen. Für Kirchheimer Bürger
ergab sich eine Busverbindung nach Würzburg und
die Anbindung an die Hausarztpraxis in Kleinrinder-
feld.

Aufgrund von sehr niedrigen Fahrgastzahlen wird
die oben aufgeführte Linienverlängerung der Linie
491 „Kleinrinderfeld Dreifaltigkeit“ – „Kirchheim
Kleinrinderfelder Straße“ nur noch bis einschließlich
31.08.2024 angeboten. Ab dem 01.09.2024 wird als
Alternative die Haltestelle „Kleinrinderfeld Dreifal-
tigkeit in den fahrplanlosen Bedarfsverkehr call-
heinz aufgenommen, sodass eine Fahrt von Klein-
rinderfeld nach Kirchheim und umgekehrt weiterhin
möglich sein wird. Nähere Informationen zu call-
heinz unter www.callheinz.de

Bei Fragen zu den Änderungen im Busverkehr so-
wie bei Fragen zu callheinz können Sie sich gerne
im Kundenzentrum in der APG (Juliuspromenade
40-44, 97070 Würzburg) beraten lassen.
Das Kundenzentrum ist barrierefrei erreichbar und bietet eine persönliche Beratung, um für jeden Fahr-
gast die passende Lösung für seine Bedürfnisse zu finden. Zudem steht die APG auch telefonisch unter
0931 45280-0 zur Verfügung, um Fragen zu beantworten und Unterstützung zu bieten.

Weitere Informationen finden Interessierte auf der Homepage der APG unter www.apg-info.de.

Circus Wirbelwind gastiert ab dem 19. August in Höchberg

Sommerferienzeit ist Zirkuszeit! Für 76 Kinder und Jugendliche im Alter von neun bis 17 Jahren steht
dies schon lange fest. Mit großer Vorfreude erwarten sie den Moment, wenn das rot-weiße Zelt des
Circus Wirbelwind endlich wieder für eine Woche ihr „Ferienzuhause“ wird.

Ab dem 19. August schlägt der Circus Wirbelwind seine Zelte in Höchberg auf. In zwei jeweils einwöchi-
gen Camps trainieren 38 Kinder und Jugendliche gemeinsam und erarbeiten ein farbenfrohes Pro-
gramm für die zweistündige Vorstellung, die am jeweils darauffolgenden Wochenende aufgeführt wird.
Das Motto der Camp-Wochen wird von den Teilnehmern im Laufe der Woche festgelegt, was die Span-
nung und Kreativität zusätzlich fördert.

Die öffentlichen Vorstellungen finden zu folgenden Terminen statt: Samstag, 24. August 2024 um 19
Uhr, Sonntag, 25. August 2024 um 14 Uhr, Samstag, 31. August 2024 um 19 Uhr und am Sonntag, 1.
September 2024 um 14 Uhr.

Karten, inklusive Familienkarten, sind an der Zirkuskasse erhältlich. Mit dem Ferienpass des Landkrei-
ses Würzburg gibt es eine Ermäßigung.

Nähere Informationen erteilt das Amt für Jugend und Familie www.jugend-landkreis-wue.de, Stichwort
Circus Wirbelwind, oder telefonisch unter (0931) 8003-5842.
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Kurz notiert aus der Sitzung des Gemeinderats vom 13.06.2024

Tagespflege Gaubüttelbrunn - 5. Änderung des Bebauungsplans "Hinter der
Schule" - Aufstellung, Billigung, Auslegung

Wie in der Sitzung des Gemeinderats am 26.10.2023 bereits erläutert, wurde vom Landratsamt Würz-
burg festgestellt, dass der Bebauungsplan „Hinter der Schule“ zu ändern ist, damit Planungsrecht für
die Umnutzung der ehemaligen Schule Gaubüttelbrunn in eine Tagespflege auf Flurstück 620/2 herrscht.

Im Bebauungsplan „Hinter der Schule“ in seiner Fassung vom 23.07.1973 ist hier die Nutzungsart „Flä-
che für Gemeinbedarf: Schule“ festgesetzt. Die Anpassung erfolgt daher im Verfahren auf die Nutzungs-
art „Fläche für Gemeinbedarf: soziale und kulturelle Zwecke“.

Der Entwurf wurde in der Sitzung vorgestellt.

Es wurden einige Details wie Abstandsflächen, Grünflächen und Betriebszeiten nachgefragt: Abstands-
flächen sind eingezeichnet, es kann ein Garten angelegt werden, die vorgeschlagenen Betriebszeiten
werden noch mal geprüft.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungsplans „Hinter der Schule“

für das Grundstück Flur-Nr. 620/2, Gemarkung Gaubüttelbrunn, des ehemaligen Schulgebäudes
Gaubüttelbrunn im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwick-
lung).

2. Der Gemeinderat stimmt den Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplans „Hinter der Schule“ im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) in der Fassung
vom 07.06.2024 zu.

3. Die Verwaltung wird beauftragt den Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen und die Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der berührten Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V. mit § 13a Abs. 2 BauGB und § 13
Abs. 2 Nr. 3 BauGB durchzuführen.
Von der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Behör-
denbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGb i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB abgesehen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

Antwort der Kirchheimer Kalksteinwerke auf Ablehnung eines neuen Forstweges

In der Sitzung vom 16.05.2024 hat der Gemeinderat den Antrag auf Errichtung eines Forstweges zur
dauerhaften Umfahrung der Abgrabung Kuhacker einstimmig abgelehnt.

Auf die Ablehnung hat Marcus Hofmann, Geschäftsführer der Kirchheimer Kalksteinwerke ausführlich
geantwortet. Die Antwort liegt dem Gemeinderat vor.
1. Bürgermeister Stück erläutert in der Sitzung einzelne Punkte.

Ein Gemeinderat antwortet, dass dem Bauausschuss bekannt war, dass der Weg nicht für Fahrten für
betriebliche Zwecke gedacht ist, sondern z. B. den Holztransport.
1. Bürgermeister Stück informiert darüber, dass der Eingriff in den Wald laut Rücksprache mit dem
Förster erheblich wäre. 2023 war noch eine andere Wegführung angedacht, er wird mit den Kirchhei-
mer Kalksteinwerken im Gespräch bleiben wird, um eine Lösung zu finden, die für alle Beteiligten trag-
bar ist.

Renaturierung Moosbach- Nachtrag

Bei den Arbeiten an der Renaturierung am Moosbach wurde durch die Firma Hell ein Nachtragsangebot
in Höhe von 17.051,40 Euro gestellt.

Nach Prüfung durch das Büro Planungsschmiede, das folgende Stellungnahme abgegeben hat, kann ein
Nachtrag in Höhe von 13.451,72 Euro freigegeben werden.
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Im Zuge der Erstellung der Ausschreibung war geplant u.a. das Material, welches beim Rückbau der
alten Natursteinbrücke anfällt, erneut als Verfüllung am Wellstahldurchlass zu verwenden. Das Material
stellte sich beim Ausbau als ungeeignet und nicht standfest genug für den Durchlass dar. Daher musste
hier neues Material angefahren werden und das übrige Material muss nun entsorgt werden.

Der Nachtrag wurde vom Fachplaner geprüft und korrigiert. Leistungen, die bereits in der Ausschrei-
bung enthalten waren, werden gestrichen.
Die Auftragssumme erhöht sich um 13.541,72 € (brutto) auf die 557.031,24 € (brutto).

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung des Nachtrages der Fa. Hell i. H. v. 13541,72 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

Neubau Kindergarten Kirchheim- Nachträge

Die Firma Bindrum, die die Erd-, Abbruch- und Rohbauarbeiten am Kindergarten ausführt, hat bis zum
03.06.2024 9 Nachtragsangebote gestellt:

Nachtragsangebot Nummer Betrag Beschreibung
Nachtragsangebot 01 3.705,54 € Bachüberquerung/Mehraufwand Baustraße
Nachtragsangebot 02 5.616,56 € Mehraufwand Abbruch Garage (Große Funda-

mente, Dachisolierung, Bitumen, Asbest)
Nachtragsangebot 03 5.706,29 € Baugrubenaushub von der Baustelle auf Bereit-

stellungsfläche befördern
Nachtragsangebot 04 579,49 € Abpumpen und reinigen der Klärbecken unter

Anbau Kindergarten
Nachtragsangebot 05 810,47 € Entsorgung Bauschutt (ehemaliges Hochbeet)
Nachtragsangebot 06 2664,41 € Lastverteilungspolster unter Fundamente
Nachtragsangebot 07 2594,20 € Vlies unter Schroppen liefern und verlegen (nach

Anordnung durch Bodengutachter)
Nachtragsangebot 08 388,77 € Aufmaß IST- Bestand zu Abweichungen Maße

im Bestand
Nachtragsangebot 09 2949,32 € ÜK II Überwachung bei der LGA (Aufgrund der

Vorgabe das ein WU Beton einer Prüfung unter-
liegen muss)

Die rot markierten Nachtragsangebote wurden vom Gemeinderat in der Sitzung im Mai bereits beauf-
tragt.

Die Nachtragsangebote 07, 08 und 09 wurden von dem Architekturbüro shoch2 fachlich und rechne-
risch geprüft und könnten so vom Gremium freigegeben werden.

1. Bürgermeister Stück informiert zu Nachtrag 03 darüber, dass im Zuge der Baustellenbesichtigung
festgestellt wurde, dass der Platz für die lokale Lagerung zu knapp ist, auch weil eine 2. Zufahrt über
die Friedhofsstraße vermieden werden soll. Die Fa. Bindrum wird die Positionen im Nachtrag mit den
Positionen im Leistungsverzeichnis verrechnen. Daher ist mit einer Kostenminderung zu rechnen.
Nachtrag 07 ergab sich, da der Boden viel nasser war als beim letzten Gutachten im Herbst.

2. Bürgermeister Engert erkundigt sich, ob die Entsorgung beim Angebot 03 mit beinhaltet sind. Dazu
merkt 1. Bürgermeister Stück an, dass erst nach der Beprobung die Entsorgungskosten anfallen. Die
Kosten für den Transport und den Wiedereinbau sind jedoch bereits enthalten.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe der Nach-
tragsangebote 07,08 und 09 in Höhe von 5932,29 Euro zu.
Weiterhin stimmt der Gemeinderat dem Nachtragsangebot 03 i. H. v. 5706,29 Euro zu, sofern der Rück-
transport zur Baustelle enthalten ist.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0
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Sanierung Schwimmbad Kirchheim- Nachtrag

Die Firma Göbel, die aktuell die Rohbauarbeiten im Schwimmbad ausführt, hat zum 08.05.2024 das
Nachtragsangebot 01 in Höhe von 24.215,96 € gestellt.

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Büro Richter+Rausenberger können Nachträge in
Höhe von 20.630,84 € gewährt werden.

Anmerkungen zu den Nachträgen von Richter+Rausenberger:

1. Abtransport von Bodenaushub ins Zwischenlager.
Im Leistungsverzeichnis enthalten war Transport zur Bereitstellungsfläche und Entsorgung. Nachtrag
ersetzt Transport zur Bereitstellungsfläche durch Transport zu Zwischenlager.
Dort Beprobung und Trennung oder Aufwertung des Materials zur Kostensenkung.

2. Bodenplatte mit Gefälle von 22%
Diese Position wurde zunächst profiliert ausgeschrieben, soll aber als Schräge ausgeführt werden. Die
Kosten hierfür würden bei Ausschreibung in Gefälle definitiv anfallen.

3. Ausbau und Entsorgung Stahlbetondecke Bestand Schwallwasserbehälter
Die Wand vor dem zukünftigen Schwallwasserbehälter war so nicht in den Bestandsplänen ersichtlich.
Die Decke darüber musste wegen der Edelstahlrinne und der späteren Verrohrung entfernt werden.

Zu 2. Ist zu ergänzen: Beim Schotter war Ausführung im Profil ausgeschrieben, die Firma Göbel argu-
mentiert, dass Ausführung im Gefälle aufwändiger ist. Beim Beton war die Ausführung nicht weiter spe-
zifiziert, hier besteht Konsens, dass die Ausführung, vor allem bei der Verschalung aufwändiger ist.
Weiterhin sind im Nachtrag der Rohbau für eine Einstiegsleiter und eine Trittstufe, die im Plan angebo-
ten, im Leistungsverzeichnis aber nicht ausgewiesen waren. Beides sind gewünschte Positionen.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und stimmt den Nachtrag 01 in Höhe von
20.630,84 € netto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle auf dem Flurstück 108/8, Gemarkung
Gaubüttelbrunn, Kirchheimer Str. 17

Der Bauherr beantragt eine Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle auf dem Flurstück 108/8,
Gemarkung Gaubüttelbrunn, Kirchheimer Str. 17.
Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan.

Nach § 34 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben hier zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der nähe-
ren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und
Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden.

Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt.
Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert.

Der südöstliche Dachüberstand befindet sich direkt auf der Grundstücksgrenze (Grenzpunkt) des Ge-
meinde-Grundstücks 3411/1 „Kirchheimer Straße“. Die Gebäudeecke befindet sich 2,00 m zurückver-
setzt. Die Lagerhalle hat eine Firsthöhe (Dachüberstand) von 5,267 m . Der Fahrbahnrand verläuft ca.
1,80 m von der Grundstücksgrenze entfernt.

Ein GR hält den eingeplanten Abstand der Halle zur Straße für zu gering. Somit wird es für andere Ver-
kehrsteilnehmer sehr unübersichtlich, wenn vor der Halle z. B. Fahrzeuge be- bzw. entladen werden. 2.
Bürgermeister Engert schlägt einen Versatz der Halle nach hinten von 5 -6 Meter ab der oberen Kante
vor. Ein weiterer GR weist darauf hin, dass dieser Abstand bei Kreisstraßen immer geprüft werden wür-
den, aber nicht bei Gemeindestraßen.
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Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich, wohin das Dachwassers abfließt. Es sollte auf dem Grundstück
versickern.

1. Bürgermeister Stück schlägt vor, die Entscheidung zu vertragen, bis die Einzelheiten geklärt wurden.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle auf dem Flur-
stück 108/8, Gemarkung Gaubüttelbrunn, Kirchheimer Str. 17, zu, sofern das Mindestmaß von Gebäude-
ecke zur Grundstücksgrenze um weitere 7 m eingehalten wird.

zurückgestellt

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Kaltwintergartens am bestehenden Wohnhaus
auf dem Flurstück 837/4, Gemarkung Kirchheim, Neue Bahnstr. 17

Die Bauherren beantragen eine Baugenehmigung zum Neubau eines Kaltwintergartens am bestehen-
den Wohnhaus auf dem Flurstück 837/4, Gemarkung Kirchheim, Neue Bahnstr. 17.
Das Vorhaben befindet sich im Bebauungsplangebiet „Karolinenruh“.
Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt.
Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Kaltwintergartens am
bestehenden Wohnhaus auf dem Flurstück 837/4, Gemarkung Kirchheim, Neue Bahnstr. 17, zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

ZV Abwasserzweckverband Wittigbach: Beschlussfassung im Wege des Umlaufverfahrens nach §
37 Abs. 1 GemO (Baden-Württemberg)

TOP 1 Zukünftige Klärschlammentsorgung im Main-Tauber-Kreis -Absichtserklärung zum Beitritt
in den Zweckverband „Thermische Klärschlammverwertung Region Würzburg" (Zusam-
menfassung)

Klärschlamm aus dem Main-Tauber-Kreis wird aktuell nach Karlstadt oder nach Lippendorf (bei Leipzig)
gebracht, um in den dortigen Kraftwerken mit verbrannt zu werden.

Klärschlamm enthält Phosphor, dieser steht auf der Liste kritischer Rohstoffe der Europäischen Union.
Ab 2029 bzw. 2031 gibt es deshalb die Verpflichtung für die Betreiber von Abwasserbehandlungsanla-
gen den Phosphor aus dem Klärschlamm zurückzugewinnen.

Der Entwässerungsbetrieb der Stadt Würzburg hat in Zusammenarbeit mit dem Fraunhofer-Institut eine
Klärschlammstudie zur Konzeption der Klärschlammverwertung kombiniert mit einer Phosphorrückge-
winnung in Auftrag gegeben. Als Ergebnis daraus soll ein neuer Zweckverband „Thermische Klär-
schlammverwertung Region Würzburg" (ZTKW) gegründet werden.

Der neu zu gründende Zweckverband in Würzburg soll alle Aufgaben der Klärschlammentsorgung nach
Entwässerung einschließlich der Verantwortung für den entwässerten Klärschlamm und alle Verwer-
tungsschritte ab der Trocknung bis zur Phosphor-Rückgewinnung innehaben. Eine Inbetriebnahme der
Trocknungsanlage in Würzburg ist für das Jahr 2028 geplant. Trotz der Synergieeffekte muss davon
ausgegangen werden, dass höhere Kosten entstehen als bei der bisherigen Verbrennung.

Damit die Stadt Würzburg weiter planen kann, benötigt sie zum jetzigen Zeitpunkt eine (noch unver-
bindliche) Absichtserklärung über einen möglichen Beitritt zum Zweckverband. Falls eine ausreichende
Zahl an Kommunen hier bereit sind zusammenzuarbeiten, wird es bis Ende dieses Jahres eine verbindli-
che Zusage zur Zusammenarbeit geben müssen, um den Zeitplan einzuhalten.

Vorteile für einen Beitritt zum Zweckverband der Region Würzburg sind unter anderem der gut ange-
bundene Standort mit zentraler Lage im Einzugsbereich. Durch die Integration in den MHKW-Standort
ergeben sich Synergien und eine Aussicht auf eine öffentliche Akzeptanz.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Wittighausen hat in seiner Sitzung am 21.05.2024 dem unten darge-
stellten Beschlussvorschlag zugestimmt. Mit der Zustimmung der übrigen Mitglieder im Zweckverband
kann das weitere Vorgehen abgestimmt werden.

Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinde werden beauftragt, den Vorsitzenden des Zweckverbandes Abwasserbe-
seitigung Wittigbach zu ermächtigen eine Absichtserklärung zum Beitritt in den Zweckverband „Thermi-
sche Klärschlammverwertung Region Würzburg" abzugeben. Die Form der Zusammenarbeit im Main-
Tauber-Kreis (öffentlich-rechtliche Vereinbarung) wird separat zu einem späteren Zeitpunkt entschie-
den.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

TOP2 Erneuerung der Antriebe der Rücklaufschlammschnecken; überplanmäßige Ausgabe (Zu-
sammenfassung)

Die Antriebe der beiden Rücklaufschlammschnecken in der Kläranlage bedürfen der Erneuerung. Dabei
werden die Antriebe ausgetauscht und die Lager erneuert. Es liegt ein Angebot der Firma Kuhn aus
Höpfingen für diese Arbeiten über 15.749,83 € brutto vor. Da diese Arbeiten keinen Aufschub bis zur
nächsten Zweckverbandsversammlung im Herbst 2024 dulden, soll mit diesem Beschluss die überplan-
mäßige Ausgabe und die Vergabe ermöglicht werden.

Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinde werden beauftragt, in der Zweckverbandsversammlung der Auftrags-
vergabe für die Erneuerung der Antriebe der Rücklaufschlammschnecken im vorliegenden Umlaufver-
fahren an die Firma Kuhn aus Höpfingen zum Preis von 15.749,83
€ (brutto) zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  ein: 0

TOP3 Freiflächenphotovoltaikanlage an der Kläranlage Wittighausen; weiteres Vorgehen (Zu-
sammenfassung)
Nach den guten Erfahrungen mit der PV-Anlage auf dem Dach des Kläranlagengebäudes und dem Ei-
genverbrauch des erzeugten Stroms gab es die Bestrebung, eine kleine Freiflächenphotovoltaikanlage
zu errichten, um den Eigenverbrauch zu steigern, aber auch hinsichtlich des fortschreitenden Klimawan-
dels den Ausstoß von Klimagasen zu verringern, sowie als öffentliche Hand mit gutem Beispiel voranzu-
gehen.

Zunächst hat ein privater Investor angeboten das Projekt zu realisieren, wobei dem Zweckverband
keine Kosten entstanden wären. Mit dem Investor wäre ein Vertrag über einen reduzierten Strompreis
geschlossen worden (noch zu verhandeln, mindestens 3ct/kWh günstiger als der jeweils geltende
Stromtarif).
Dieses Vorgehen fand jedoch nicht die Mehrheit im Wittighäuser Gemeinderat, so dass angeregt wurde
Angebote einzuholen, um das Projekt ggf. selbst zu realisieren.

Es liegen nun drei Angebote vor (siehe Anlage)

Als 4. Variante bleibt das Angebot des Investors. Hier kämen auf den Zweckverband keine Kosten zu.
Die gesamte Planung, Ausführung und Wartung lägen in den Händen des Investors, der auch das ge-
samte Risiko trägt. Zwar ist der Ertrag womöglich nicht so hoch wie bei der eigenen Errichtung, aber es
sind auch keine Investitionen notwendig und der Zweckverband profitiert sofort von dem günstigen
Strompreis ganz zu schweigen von der positiven Außenwirkung und der tatsächlichen Einsparung von
Treibhausgasen.
Wie ist hierzu die Meinung? Welche Variante soll weiterverfolgt werden?

Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinde werden beauftragt, den Vorsitzenden des Zweckverbandes Abwasserbe-
seitigung Wittigbach zu ermächtigen, das 3. Angebot von Fa. Dettelbacher i. H. v. 135.202,35 € netto
weiterzuverfolgen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0
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Ein GR weist darauf hin, dass der Zusammenschluss mehrerer Gemeinden zur Entsorgung im Stadt- und
Landkreis vorteilhaft ist.

Ein weiteres Mitglied erwähnt, dass die Pyrolyse von Klärschlamm günstiger wäre, auch wenn dies
wohl nicht in Frage kommt.

Der Gemeinderat plädiert dafür, sich für Variante 3 (Fa. Dettelbacher) der beiliegenden Angebote zu
entscheiden und keinen Fremdinvestor einzuschalten. Insgesamt fällt das kostengünstiger aus.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0

Informationen / Sonstiges

Europawahl
Die Europawahl ist in Kirchheim insgesamt gut gelaufen, wir waren unter den ersten Schnellmeldungen
und der Bericht wurde vom Landratsamt ohne Beanstandungen abgenommen.
An der Urnenwahl Kirchheim kam es zu einem Vorfall: Die Nachmittagsschicht wollte sich den Festzug
anschauen, da auch eigene Kinder mitliefen. Da sich aber das Rollo nicht öffnen ließ kam die Schicht
gemeinsam zur Entscheidung, sich vor die Tür zu stellen und diese dabei immer im Blick zu halten, um
jedem die Wahl zu ermöglichen. Beim Verlassen des Wahllokals wurde dieses Verschlossen, um unbe-
fugten Zugriff auf die Unterlagen zu vermeiden. Das Wahllokal war ca. 10 Minuten verschlossen. Laut
Anordnung zur Europawahl muss das Wahllokal aber von 8 bis 18 Uhr geöffnet sein und mindestens
drei Mitglieder des Wahlvorstandes müssen sich in diesem befinden.
Aus Sicht des Wahlvorstandes wurde die Wahl durch den Vorgang nicht beeinflusst oder verfälscht,
niemand wurde von der Wahl ausgeschlossen.
In der Nachbereitung wurde mit den Betroffenen ein eindringliches Gespräch geführt, bei dem ein Prob-
lembewusstsein deutlich erkennbar war. Es ist von keiner Wiederholung auszugehen. Dieser Teil der
Vorschrift wird bei der nächsten Einweisung eines Wahlvorstandes explizit erinnert werden.

Auslastung Bauhof
Die Arbeitslast am Bauhof ist aktuell durch die Baustellen, den Tausch der Wasseruhren und vieles an-
deres mehr ohnehin sehr hoch, dazu kommt noch ein witterungsbedingt außergewöhnlich starkes Pflan-
zenwachstum. Wir bitten daher um Verständnis, das nicht alles wie gewohnt gemäht wird. Es werden
auch Helferinnen und Helfer gesucht.

Stand Kindergarten GBB
Die letzten Arbeiten und die Wasserbeprobung erfolgen bis Ende Juni 2024.

Stand Kindergarten Kirchheim
Die Bodenplatte könnte Ende Juni fertig sein, dann wird ein neuer Zeitplan erstellt.

Stand Freibad Kirchheim
Das Becken sieht schon gut aus!

Stand Renaturierung Moosbach
Das Gelände ist größtenteils fertiggestellt, die Haufwerke sind noch zu entfernen und der Schotterra-
senweg anzulegen. Es erfolgt schon die erste Mahd mit Aufnahme, dann die weitere Aussaat.

Tagespflege Gaubüttelbrunn
1. Bürgermeister Stück arbeitet mit der Caritas Sozialstation am Entwurf Mietvertrag.

Niederschlagswasserbescheide
Im Jahr 2022 gingen vom LRA Niederschlagswasserbescheide für virtuelle Wasserkörper über ca.
60.000 € ein. Die Verwaltung hält die für nicht gerechtfertigt. Auf Landesebene wurde eine politische
Lösung für das bayernweite Problem in Aussicht gestellt, diese wurde aber nicht gefunden. Das Land-
ratsamt hält die Bescheide aufrecht, die Gemeinde wird dagegen klagen.

Stand Radweg Norma
Das Wasserrecht für das Brückenbauwerk wurde im Dezember 2023 beantragt.
Das wird derzeit vom Landratsamt geprüft.
Danach stellen wir den Förderantrag.
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Stand Radweg Giebelstadt
Hier wurde noch nichts unternommen.
Starkregen am Wochenende
Der Verwaltung sind keine Schäden in Kirchheim und Gaubüttelbrunn bekannt.
Die Feuerwehr war im Einsatz in Kitzingen.

Stromleitung PV durch den Wald
Die Firma Südwerk möchte für die Anbindung der PV-Anlage eine Stromleitung u.a. durch den Gemein-
dewald verlegen. Detaillierte Planungen als Anfrage an den Gemeinderat folgen.

Nachtabschaltung Straßenbeleuchtung
Die Straßenbeleuchtung wird wie im Winter 2023 vom Gemeinderat beschlossen wieder nachts abge-
schaltet.

Haushalt
Die Vorbereitungen zum Haushalt laufen.
Die Sitzung Finanzausschuss findet am 25.06.2024 statt.

Kurz notiert aus der Sitzung des Gemeinderats vom 04.07.2024

Haushalt 2024 -Haushaltssatzung

Der Entwurf des Haushalts 2024 wurde in der Finanzausschusssitzung am 25.06.2024 vorberaten, ent-
sprechende Änderungen und Anregungen wurden aufgenommen. Insbesondere wurde auch das von
der Kommunalaufsicht im Rahmen der Haushaltsaufstellung 2024 geforderte Haushaltskonsolidierungs-
konzept ausführlich besprochen. Die finanzielle Situation und die dauernde Leistungsfähigkeit der Ge-
meinde Kirchheim wurden ausführlich dargestellt. Der erarbeitete Entwurf soll nun vom Gemeinderat
beschlossen werden. Die Unterlagen sind im Ratsinformationssystem eingestellt, auf Wunsch werden
diese wie vereinbart, den Mitgliedern des Gremiums nach entsprechender Anforderung bei der Verwal-
tung auch als Ausdruck zugestellt.

Kämmerer Schäffner trägt den Vorbericht zum Haushalt vor und erläutert diesen.

Haushaltssatzung

der Gemeinde Kirchheim Landkreis Würzburg für das Haushaltsjahr 2024.
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt; er
schließt im

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.948.200 €
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 15.406.800 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird auf
5.450.000 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A): 350 v.H.

b) für die Grundstücke (B): 350 v.H.
2. Gewerbesteuer 370 v.H.
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§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung nach dem Haushaltsplan wird auf
900.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

Ein GR stellt fest, dass im Haushaltsplan Planungskosten für den Radweg Gaubüttelbrunn – Sulzdorf
vorgemerkt sind. Im Hinblick auf das Haushaltskonsolidierungskonzept erschließt sich ihm der Sinn für
eine Erneuerung des Radwegs nicht.

Bei der Finanzausschusssitzung wurden eigentlich Kreditaufnahmen von 5.350 € besprochen. GR Ren-
ner möchte wissen, warum diese jetzt höher ausfallen.

Kämmerer Schäffner erklärt hierzu, dass der Bau des Carports am Kindergarten Kirchheim nicht im
Haushaltsplan berücksichtigt war.

1. Bürgermeister Stück führt zur Planung Radweg und Ortsverbindungsstraße aus, dass diese bisher
nur im Haushalt dargestellt sind und weitere Schritte nicht ohne Gemeinderatsbeschlüsse erfolgen.

2. Bürgermeister Engert merkt an, dass der Antrag der SPD/BL-Fraktion auf 200.000 € für die Ortsver-
bindungsstraße Kirchheim-Gaubüttelbrunn den Gemeinderatsmitgliedern aus der CSU-FB-Fraktion bis-
her nicht bekannt war.

In der anschließenden Diskussion erläutert 1. Bürgermeister Stück, dass nicht aufgrund dieses Antrages
Mittel im Haushalt eingestellt wurden, sondern nach seiner Ankündigung, die Sanierung der Ortsverbin-
dungsstraße erneut zu prüfen. Es sollte die Möglichkeit geprüft werden, ob es generell finanzierbar ist.

Auf die Frage eines Gemeinderats, warum die in der Presse abgedruckten Einwohnerzahlen anders sind
als hier vorgelegt erläutert Kämmerer Schäffner, dass es immer einen gewissen Zeitversatz gegenüber
dem Statistischen Landesamt gibt, was sich aber nicht auswirken dürfte. Die Ergebnisse des Zensus
fließen erst später ein.

Es wird nachgefragt, ob beim Ausbau der Gigabitrichtlinien mit 5.000.000 € Kosten entstehen oder
Mehreinnahmen zu erwarten sind.
Kämmerer Schäffner erklärt, dass hier kein finanzieller Vor- oder Nachteil entsteht, nur ein größerer
Verwaltungsaufwand.

Ein Mitglied fragt außerdem bezüglich der massiven Kosten für den Carport nach. Lt. dem damaligen 1.
Bürgermeister Jungbauer sollten die Kosten weit geringer sein.
1. Bürgermeister Stück erklärt, Beschlusslage war eine Vereinbarung, dass ein Carport gebaut wird. Im
März/April wurde über den aktuellen Kostenstand informiert.
Ein GR merkt hierzu an, dass die Pläne bereits dem Gemeinderat vorlagen.

1. Bürgermeister Stück macht deutlich, es ist jetzt schon erkennbar, dass 2026 massive Belastungen auf
die Gemeinde zukommen. Für die nächsten Jahre ist zu prüfen, welche Einsparungen vorgenommen
werden können.

Eine GR’in merkt hinsichtlich der Bedenken an, bei den Großprojekten "Kindergärten" handelt es sich
um die Pflichtaufgabe der Gemeinde, ausreichend Kita-Plätze zur Verfügung zu stellen. Sämtliche Be-
schlüsse zu Kindergärten, Schule und auch Schwimmbad wurden mit großer Mehrheit im Gemeinderat
getroffen. Es handelt sich bei keinem um "Nice to have"-Projekte. Im Übrigen war Ihrer Ansicht nach
hierbei allen klar, dass in Zukunft auf Sicht gefahren werden muss. Ich möchte nicht, dass der Eindruck
entsteht, unter Bürgermeister Jungbauer seien unnötig Gelder ausgegeben worden, von denen niemand
wusste.

Ein GR gibt zu bedenken, dass die Einnahmensteigerung wenig beeinflussen kann, da es wenig Möglich-
keiten gibt, die Schulden abzubauen. Man sollte überlegen, Projekte die noch nicht begonnen wurden,
abzusagen oder zurückzustellen. Den Radweg nach Sulzdorf sieht er z.B. nicht als Priorität, da es keine
Pflichtaufgabe ist. Die Gemeinde besitzt zwei Mietshäuser, die noch keine Zentralheizung haben. Dies
wäre seiner Ansicht nach wichtiger. Auch die Sportgaststätte müsste dringend saniert werden.
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1. Bürgermeister Stück erläutert, aus seiner Sicht sollten alle Projekte, die im Haushalt stehen, für die
es aber keine Beschlusslage gibt, zurückgestellt werden. Ausgaben, die noch nicht im Gemeinderat be-
schlossen sind, müssen im Gremium detailliert diskutiert werden. Alles darüber hinaus sollte mindestens
bis nächstes Jahr zurückgestellt werden. Auch er würde gerne noch mehr machen, aber der Haushalt
gibt das nicht her.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim stimmt der Haushaltssatzung 2024 mit Anlagen wie vorgelegt zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 2

Haushalt 2024 -Finanzplan und Investitionsprogramm 2023-2027

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm 2023 – 2027 wurden in der Sitzung des Finanzausschus-
ses am 25.06.2024 vorberaten und in der heutigen Sitzung des Gemeinderats vorgestellt.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den zum Haushaltsplan 2024 vorgelegten Finanzplan sowie das Investitions-
programm 2023 – 2027 zur Kenntnis und genehmigt diese als allgemeine Planung vorbehaltlich einzel-
ner Beschlüsse.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 2

Haushalt 2024: Haushaltskonsolidierungskonzept

Im Genehmigungsschreiben der Kommunalaufsicht zum Haushalt 2023 vom 11.07.2023 wurde die aus-
gewiesene Kreditermächtigung nur mit Auflagen genehmigt. Eine davon ist die Erstellung eines Haus-
haltskonsolidierungskonzeptes im Rahmen der Haushaltsaufstellung 2024.

Im Zuge der Sitzung des Finanzausschusses am 25.06.2024 wurde ein entsprechendes Konzept vorge-
stellt und besprochen. Dieses Konzept ist diesem Tagesordnungspunkt als Anlage beigefügt und wird
dem Gemeinderat in heutiger Sitzung als Beschlussvorlage vorgestellt.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchheim nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und beschließt das als
Anlage angefügte Haushaltskonsolidierungskonzept, um eine dauernde Leistungsfähigkeit zu erreichen
bzw. sicherzustellen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 1

Anbau Kindergarten Kirchheim – Planung der Außenanlagen

1. Bürgermeister Stück berichtet über den Stand der beschlossenen Umsetzung der Vergabe für die Au-
ßenanlage im Kindergarten Kirchheim.
Von der Kindergartenleitung und Herrn Schwarz wird ein entsprechender Plan erstellt, der aber leider
noch nicht fertiggestellt ist. Erst nach Planerstellung ist ersichtlich, wie die Kostenschätzung aussieht.

Bis zur nächsten Sitzung soll der Plan vorliegen.

Klimaangepasstes Waldmanagement

In der Gemeinderatssitzung am 18.04.2024 stellten Antje Juhlke, Abteilungsleiterin am AELF und Re-
vierförster Wolfgang Schölch das Konzept des „klimaangepassten Waldmanagements“ für den Gemein-
dewald Kirchheim vor.
Revierförster Schölch weist darauf hin, den Förderantrag zu stellen.
1. Bürgermeister Stück erläutert kurz die Kriterien des Bundesförderprogramms.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Teilnahme am Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“
zu. Der Förderantrag ist entsprechend vorzubereiten.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0
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Verlegung von Stromkabeln in Wald und Flur

Für die geplante Freiflächen-PV-Anlage an der Egenburg ist ein Netzanschluss in Stalldorf vorgesehen.
Dazu muss vom Betreiber ein Stromkabel nach Stalldorf verlegt werden.

Eine mögliche Streckenführung verliefe durch den Kirchheimer Gemeindewald, entlang von Flurwegen
bis in Wittighäuser Gemarkung, dann Nähe Bahnhaltepunkt Gaubüttelbrunn wieder auf Kirchheimer Ge-
markung entlang am Radweg und durch die Flur bis nach Bütthard.

Als Grundlage für die recht aufwändige Planung inkl. Verhandlung mit Grundstückseigentümern fragt
die Firma Südwerk nach dem grundsätzlichen Einverständnis mit der Verlegung des Erdkabels.

Eine finale Planung wäre dann zu einem späteren Zeitpunkt im Gemeinderat abzustimmen.

Im Gemeindewald würde die Trasse in/unter einem Erdweg und Forstweg verlaufen.

Revierförster Schölch äußerte dazu: „Grundsätzlich sei die Verlegung von Trassen im Wegekörper oder
in den Banketten nicht unüblich“. Auch er möchte aber genauer wissen, wie verlegt werden soll.

Die Firma Südwerk fasst das so zusammen:

- Maximal sollen vier Kabelsysteme verlegt werden.
Die Kabeltrassen sollen 80-120cm breit und mindestens 80cm tief verlegt werden.

- Mögliche Verfahren: Je nach Gelände, Untergrund (Fels, Boden), Auflagen, Platzangebot:
Pflugverfahren, Offene Bauweise mittels Bagger oder Fräse. Horizontalspülbohrverfahren

Ein GR ist der Ansicht, grundsätzlich spricht nichts dagegen. Er möchte aber wissen, ob es eine finanzi-
elle Entschädigung für die Verlegung gibt.
1. Bürgermeister Stück teilt mit, es gibt eine Entschädigung pro verlegten Meter, nach EEG 5 % des
Verkehrswertes. Lt. Aussage der Südwerk beträgt der Verkehrswert 3 € - 5 € pro qm.

Auf Anmerkung aus dem Gremium, dass hier noch Informationen fehlen erklärt 1. Bürgermeister Stück,
alles Weitere soll in der Detailplanung geklärt werden.
Die Nachfrage eines GR, ob mit dem Beschluss die Trassenführung freigegeben wird, verneint 1. Bür-
germeister Stück. Es geht heute nur um die grundsätzliche Bereitschaft.

Beschluss:
Der Gemeinderat ist grundsätzlich mit der Verlegung eines Erdkabels unter Wegen im Gemeindewald
sowie entlang und unter Flurwegen und am Radweg Gaubüttelbrunn einverstanden.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle auf dem Flurstück 108/8, Gemarkung
Gaubüttelbrunn, Kirchheimer Str. 17

In der Sitzung vom 13.06.2024 wurde der Beschluss vertagt: Der Abstand der Halle zur Grundstücks-
grenze wurde vom Gemeinderat als zu klein und die Entwässerung in den Bach kritisch gesehen. Die
Verwaltung wurde beauftragt, mit dem Bauherrn über Änderungen an der Planung zu sprechen: Der
kleinste Abstand zur Grundstücksgrenze vor dem ersten Tor (von vorne gesehen links) sollte auf 7m
vergrößert und eine Versickerung des Wassers auf dem Grundstück eingeplant werden.

In einem Gespräch mit 1. Bürgermeister Christian Stück äußerte Christian Engert Verständnis für die
Bedenken des Gemeinderates. Er erklärte, das erste Tor ohnehin nicht ausführen zu wollen und würde
eine Planung mit diesen Änderungen beauftragen:

1 Tor 1 (vorne links) wird geschlossen
2 Gebäude wird 1,8m von der Grundstücksgrenze nach hinten versetzt, so dass ein Abstand von 7m

entsteht
3 Entwässerung Dach durch Versickerung auf dem Grundstück
(siehe Skizze im Anhang).
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Ein GR merkt an, im ursprünglichen Plan war eine Ecke direkt auf der Grundstücksgrenze eingezeichnet.
Er fragt deshalb nach, ob nicht eine Abstandsfläche eingehalten werden muss.

1. Bürgermeister Stück erläutert hierzu, dass nach dem ursprünglichen Plan nur der Dachüberstand auf
der Grenze wäre.

Der GR stellt weiter fest, dass es im weiteren Verlauf Auflagen im Bebauungsplan bezüglich Hochwas-
serschutz gibt. Er möchte wissen, ob der Bauherr auch Vorkehrungen diesbezüglich trifft.

1. Bürgermeister Stück wird diesen Einwand als Hinweis an das Landratsamt weitergeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle auf dem Flur-
stück 108/8, Gemarkung Gaubüttelbrunn, Kirchheimer Str. 17, mit den genannten drei Änderungen und
dem Hinweis zu, dass sich das Grundstück in Bachnähe befindet.

Die Vorgaben zum baulichen Hochwasserschutz sind zu berücksichtigen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Antrag auf Baugenehmigung zum Rückbau u. Neuerrichtung Dachkonstruktion u. neue Einde-
ckung, 1,0 m Kniestockhöhe, Vergrößerung best. Wohnung (DG), 2 Giebelfenster und Verbreite-

rung best. Gaube auf Flur-Nr. 4, Gem. Kirchheim, Burkardstr. 9

Die Bauherren beantragen eine Baugenehmigung zum Rückbau der bestehenden Dachkonstruktion und
Errichtung einer neuen Dachkonstruktion mit neuer Eindeckung und mit 1,0 m Kniestockhöhe, Vergrö-
ßerung der bestehenden Wohnung im Dachgeschoss über die komplette Dachgeschossebene mit Her-
stellung von 2 Giebelfenster und Verbreiterung der bestehenden Gaube auf dem Grundstück Fl.Nr. 4,
Gemarkung Kirchheim, Burkardstr. 9.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan.

Nach § 34 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben hier zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der nähe-
ren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und
Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden.

Der Nachbar hat dem Vorhaben zugestimmt.
Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim stimmt dem vorliegenden Bauantrag zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Informationen / Sonstiges

Kindergarten Gaubüttelbrunn
In diesen Wochen erfolgen die Abnahmen einzelner Gewerke

Kindergarten Kirchheim
Die Ausschreibung Fenster, Fassade und Dach läuft zur Zeit. Die Submission findet am 17.07.2024 statt.

Baustellenüberwachung
Eine Baustellenüberwachung mit Video ist aus Datenschutzsicht möglich. Die Kamera nimmt alle paar
Minuten ein Bild auf, einzelne Personen sind schwer zu erkennen (was für Vandalismusschutz wieder
ein Nachteil ist).

Eine wasserfeste Kamera mit Cloud-Anbindung über LTE wird als Komplettpaket angeboten für z.B. 250
€ pro Monat und Kamera.

Beim jetzigen Stand der Baustelle ist eine Überwachung jedoch nur bedingt sinnvoll.
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Flächennutzungsplan und Bebauungsplan PV-Anlage Egenburg
Der Flächennutzungsplan und Bebauungsplan sind genehmigt und liegen öffentlich aus.

Mäharbeiten im Dorf
Größere Teile der Straßenränder werden im Juli gemäht und abgefahren, z.B. Egenburgstraße, P&R-
Platz.
Es soll nur ein Mal gemäht und ausgemagert werden, dies spart jetzt und in Zukunft Arbeit!

Hilfe bei Grünpflege
Für die Grünpflege wird nach möglicher Unterstützung gesucht.
Es hat sich ein sehr motivierter junger Mann zum Ferienjob gemeldet und einige Freiwillige, die z.B. He-
cken schneiden.

GR Dürr regt in diesem Zusammenhang an, dass 1. Bürgermeister Stück die beiden Eigentümer der
Steinwerke in der Konsul-Metzing-Straße bittet, ihre Straßenränder zu säubern.

Straßenbeleuchtung
Eine turnusmäßige Überprüfung ist 2025 nötig (zuletzt 2016). Alle Lampen werden überprüft und ein
vorsorglicher Austausch von der N-ERGIE empfohlen. Dann können Leuchtmittel ausgetauscht werden,
z.B. dimmbar mit AstroDim.
Ein Beratungsgespräch mit der N-ERGIE ist im Spätsommer geplant, danach erfolgt eine Beratung im
Gemeinderat.

Verlängerung Buslinie 491
Die Buslinie 491 wird zum 01.09.2024 leider wieder eingestellt, da zu wenig Fahrgäste das Angebot ge-
nutzt haben.
Als Ersatz wird ein neues Rufbus-Angebot „callheinz“ angeboten, welches früher als geplant in Kirch-
heim nutzbar wäre.

Nebentätigkeit des 1. Bürgermeisters
1. Bürgermeister Christian Stück ist seit dem 01.07.2024 nicht mehr Gesellschafter der fusic GmbH &
Co. KG. Dadurch hat sich die Nebenbeschäftigung erledigt.

Ferienfreizeiten 2024 – letzte Chance auf Restplätze in den Sommerferien!

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder wertvolle Ferienfreizeiten an, die
allen Kindern und Jugendlichen einen Urlaub ermöglichen.

Einige freie Plätze, z.B. für die erlebnispädagogische Freizeit in Hiltpoltstein vom 20.08.-26.08.
oder für die Bildungsfahrt nach Berlin vom 04.09.-07.09., gibt es noch.

Für ganz Kurzentschlossene sind auf den Kinderfreizeiten Anfang August in Reichmannshausen
(05.08.-10.08.) noch Plätze frei.

In der 3. und 4. Ferienwoche kann auch die Tagesbetreuung in Würzburg am Hubland für Kinder im
Alter von 6-10 Jahren noch gebucht werden.

Weitere Infos und alle unsere Freizeitangebote für 2024 finden sich unter www.awo-jw.de

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264
Email: info@awo-jw.de
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Aktuelle Zahlen aus dem
Einwohnermeldeamt und Standesamt

Einwohner Stand 30.04.2024: 2.340
Einwohner Stand 31.05.2024: 2.349
Kirchheim:    1.746
Gaubüttelbrunn:      603

Zuzüge  16 Hauptwohnung, 0 NW
Wegzüge    6 Hauptwohnung, 0 NW
Umzüge    5
Geburten    3
Eheschließungen   2
Sterbefälle    0

Termine und Veranstaltungen

Kirchheim:

Sa. 03.08. 18 Uhr Germanennacht Bad-
  mintonclub, Heblingshof
Sa. 31.08. 10 Uhr Ferienprogramm Bad-
  mintonclub, Turnhalle

--------------------------------------------------
Gaubüttelbrunn:

Mi. 14.08. 18 Uhr Kräuterspaziergang OGV,
  Gaubüttelbrunn

Fundsachen

Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus
Kirchheim abgegeben:

· 1 Armbanduhr
· 1 Trinkflasche

Haus- und Grundsteuer sowie
Gewerbesteuer

Am 15.08.2024 wird die 3. Rate der Haus-
und Grundsteuer sowie der Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig.
Barzahler werden um pünktliche Einzahlung
gebeten.

Im Übrigen erinnern wir an die zeitsparende
Zahlungsmöglichkeit des Bankeinzugs. For-
mulare hierfür liegen in der Gemeinde aus.

Annahmeschluss für Anzeigen:
Jeweils zum 20. des Vormonats

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmülltonne:   08.08., 22.08.
Biotonne: 01.08., 16.08., 29.08.
Gelbe Tonne: Freitag, 02.08., 30.08.
Blaue Papiertonne: Freitag, 09.08.

KAB-Familienbildung im Sommer/Herbst
2024
www.kab-wuerzburg.de/bildung/familien

18.-20.10. Familienwochenende in Oberels-
bach (Rhön) - Nach mir die Sintflut?
Mit Blick auf die Familie nachhaltige Ideen für
das eigene Leben entwerfen.
Wochenende mit Vollpension, Programm für El-
tern und für Kinder

22.-24.11. Adventwochenende auf der Burg
Breuberg (Odenwald) - Rätsel Weihnachten
Wir genießen Plätzchen, Deko, Musik und Ge-
schenke ... und schauen über den Plätzchentel-
lerrand auf die Geschichte von Weihnachten.
Wochenende mit Vollpension, Programm für El-
tern und für Kinder

29.11.-01.12. Adventwochenende auf dem
Markushof Gadheim (bei Würzburg) - Stress
im Advent!?
Zeit finden für das was mit Weihnachten zu uns
und unseren Familien kommen will.
Wochenende mit Vollpension, Programm für El-
tern und für Kinder

30.12. -01.01. Silvesterwochenende auf dem
Volkersberg (Rhön) –
Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne
Ein wertschätzender Blick zurück und zwei hoff-
nungsvolle Schritte weiter in das neue Jahr 2025
Wochenende mit Vollpension, Programm für El-
tern und für Kinder sowie Silvesterparty

Informationen und Anmeldung unter
www.kab-wuerzburg.de oder KAB-Büro Aschaf-
fenburg Tel 06021-392-140

Herausgeber: Gemeinde Kirchheim
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Christian Stück, 1. Bürgermeister
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Katholisches Pfarramt St. Michael Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 984 9081, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 984 9082, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 984 9083, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  August 2024 –  Termine  –  Termine

Do. 01.08. 18:00 Messfeier

Sa. 03.08. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde

So. 11.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mi. 14.08. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde zu Marä Aufnahme in den Himmel

So. 18.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sa. 24.08. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde

Do. 29.08. 18:00 Messfeier
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Pfarrvikar Elsesser ist von 29.07 - 20.08.2024 im Urlaub. Die seelsorgliche Vertretung
übernimmt Pfr. Dr. Jelonek.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 19.08. - 30.08.2024 nur am Dienstag geöffnet.
Das Pfarrbüro Kleinrinderfeld ist in dieser Zeit geschlossen.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ab September ist das Pfarrbüro Kirchheim Donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Katholisches Pfarramt St. Stephanus Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 984 9081, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 984 9082, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 984 9083, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  August 2024 –  Termine  –  Termine

So. 04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sa. 10.08. 18:00  Wort-Gottes-Feier

So. 15.08. HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

So. 18.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mi. 21.08. 13:30 Seniorennachmittag -entfällt-

So. 25.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Pfarrvikar Elsesser ist von 29.07 - 20.08.2024 im Urlaub. Die seelsorgliche Vertretung
übernimmt Pfr. Dr. Jelonek.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 19.08. - 30.08.2024 nur am Dienstag geöffnet.
Das Pfarrbüro Kleinrinderfeld ist in dieser Zeit geschlossen.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ab September ist das Pfarrbüro Kirchheim Donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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43. Kinderkleider und Spielzeugmarkt

Der Förderverein Schwimmbad Kirchheim veranstaltet am Samstag,
21. September 2024

wieder einen Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in der Turnhalle.
Hierzu bittet der Förderverein seine Mitglieder und alle Freunde des Kirchheimer Schwimmbads um
aktive Mithilfe!!!
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Tätigkeiten:
Freitag, 20.09.2024 ab 17.00 Uhr Aufbau

ab ca. 17.30 Uhr Auflegen der Ware
Samstag, 21.09.2024 12.30 – 15.30 Uhr Kaffeebar (2 Schichten)

Ordner
ab 15.30 Uhr Zurücksortieren der Ware

Außerdem freuen wir uns über die Spende von leckeren Kuchen und Torten für unsere Kaffeebar!!!
Für Dienste und Kuchenspenden kann man sich gerne über die basarlino App (sh. Plakat) und natürlich
auch telefonisch bei Renate Kraß (Tel. 7461) oder
Silke Hümpfner (Handy 0171 8734324 oder Tel. 990789) anmelden.
Die Anmeldung als Verkäufer erfolgt ausschließlich über basarlino.

Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung.

Kleidermarktteam und Vorstandschaft Förderverein Schwimmbad Kirchheim
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APOTHEKENDIENSTPLAN
29. Juli 2024 bis 2. September 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!
Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
29.07., 10.08., 22.08.
Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
30.07., 11.08., 23.08.
Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
31.07., 12.08., 24.08.
Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
01.08., 13.08., 25.08.
Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
02.08., 14.08., 26.08.
Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046
Änderungen vorbehalten!

Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
03.08., 15.08., 27.08.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
04.08., 16.08., 28.08.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
05.08., 17.08., 29.08.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
06.08., 18.08., 30.08.
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
18.08., 30.08.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
07.08., 19.08., 31.08.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
08.08., 20.08., 01.09.
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
06.08., 08.08., 20.08., 01.09.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
09.08., 21.08., 02.09.
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Notrufnummern:
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:        116117

NOTFALLDIENSTE
Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:         8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht möglich
ist, eine der Bereitschaftspraxen persönlich auf-
zusuchen und außerhalb der Öffnungszeiten der
Bereitschaftspraxis sowie der behandelnde
Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wochenenden
und Feiertagen nicht erreichbar ist, ist der ärztli-
che Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.
-----------------------------------------------------------

Zahnärztlicher Notdienst:
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de abrufbar.

Der Apotheken-Notdienstfinder
22 8 33 *

von jedem Handy ohne Vorwahl
Handy: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *
*max. 69 ct/Min/SMS  **kostenlos

Gesundheit in Kirchheim

Allgemeinärzte Kleinrinderfeld/Kirchheim
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff

Praxis Kirchheim
Würzburger Str. 17, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/99255
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Rezepttelefon: 09366/99257

Praxis Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366/421
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do. 15.30 – 18.00 Uhr
Fr. 14.00 – 16.00 Uhr

Rezepttelefon: 09366/9801343

Vom 29.07. – 20.09.2024 ist
die Praxis in Kirchheim geschlossen!

Die Praxis in Kleinrinderfeld ist geöffnet.

Um telefonische Terminvereinbarung
wird gebeten.

Zahnarztpraxis Mundgesund
Ulrike Stück-Steinke
Kleinrinderfelder Str. 3, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9824624
E-Mail: praxis@mundgesund-kirchheim.de
Öffnungszeiten und Online-Terminvereinbarung
unter www.mundgesund-kirchheim.de

Vom 24.08. – 08.09.2024
ist die Praxis geschlossen!

Praxis für Krankengymnastik
Simone Rösch

Am Rehberg 16, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/264

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Physiotherapie Eichhorn
An der Kühruh 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9818889
E-Mail: info@physiotherapie-eichhorn.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Vom 29.07.2024-12.08.2024 ist die Praxis
geschlossen.
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Gartentisch rund 120cm zu verschenken,
4 weiße Gartenstühle zu verschenken,
Kühlschrank ca. 120l 30€
Sideboard Holz 140x90x40 45€
Trocken/Nasssauger v. Bissell 49€

Tel.: 0157/36523471 ab 17 Uhr - 21 Uhr

Suche Hilfe für Gartenarbeit (hauptsächlich
Rückschnitt von Büschen und Sträuchern).

Nähere Informationen:
Tel.: 09366/1624

Reinigungshilfe für Familie in Moos
(ca. 3h/Woche) gesucht.

Tel.: 01705995107

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
(m/w/d):

- Schlosser/Metallbauer und
Azubi zum Metallbildner

- Reinigungskraft
1 x wöchentlich für ca. 4 Std.

Wir fertigen
Inneneinrichtungen aus Metall.

Demuto GmbH
Klingenstr. 1c, 97256 Geroldshausen
Tel.: 09366/7958
E-Mail: buero@demuto-gmbh.de
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Suche Wohnung mit 3 Räumen zur gewerb-
lichen Nutzung (Kosmetik, Massage), Erdge-
schoss, in Kirchheim zu mieten.

Tel.: 0171/8053088

Parkett and more Markus Hehn
Renovierung und Neuverlegung von Parkett-
und Dielenböden, Fertigparkett und Laminat.
Kostenlose Beratung unter
Tel.: 09347/929175, Mobil:0151/15644398,
E-Mail: parkettandmore@gmx.de
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